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Dienstag den 23 Juli 1889 18300 Abonnenten

eiger
Für die Redaction verantwortlichErſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen

StadtAbonneinent 35 Pfg Außen Abonnement dö Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions e Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton2 Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theilr i gemeiner The

5 preis p geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg ur alle und den Saalkreis beide in Halle a S Redaction Zinksgartenſtr 4a

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36 4 Druck und Verlag von W Kutfchbach in Halle a S
e 2

rurrree vvvv uJ xc JV erbreitungsbezirk i r Radewell und Beeſen BVeeſedan Beeſenlanblingen Bennſtedt Beuchlitz Brachſtedt Bruckdorf Caneng
Cöllme Cönnern Cröllwitz Delitz a /Berge Diemitz Dieskan Domnitz Dölau Döllnitz Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohen

I tthurm Holleben Höhnſtedt Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskaun Löbejün Merſeburg Nauendorf Niemberg Nietleben Osmünde Reideburg
Schiepzig Schlettan Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig

wird der Czarenbeſuch in keinem Falle hervorbringen um Ruß erweckt die indeſſen unbegründet ſind Der Reichskanzler erfreutDie heutige Nummer umfaßt 8 Seiten lands ſogenannte Herzensfreundſchaft zu gewinnen müßten wir ſich gegenwärtig einer guten Geſundheit Wahrſcheinlich iſt die

S mit ihm Front gegen unſere Verbündeten Oeſterreich Ungarn und Berufung Schweningers durch den Wunſch des Fürſten Bismarckt Jtalien machen und ob wir damit die deutſch feindliche Partei l veranlaßt worden ſich mit ſeinem Vertrauensarzt zu berathen umm Alſo doch im Czarenreiche verſöhnen iſt fraglich Vor ganz kurzer Zeit hat eine endgültige Entſchließung über eine etwaige Badereiſe nach
e i C W erſt das anerkannte Organ unſeres leitenden Staatsmannes in Kiſſingen zu treffend Die ſeit Wochen und Monaten auf das Lebhafteſte erörterte ungeſchminkten Worten vor dem Ankauf ruſſiſcher Papiere mit Jn Folge höherer Anordnung finden gegenwärtig durch die

Frage ob und wann der Kaiſer von Rußland den ſchuldigen deutſchem Gelde gewarnt Rußland war damit deutlich als ein Landräthe in Preußen Ermittelungen darüber ſtatt ob die im
i h Deutſchland machen werde iſt nun endlich als unſicheres Land hingeſtellt Ob dieſes Vorgehen den Zweck hatte Jntereſſe des Krankenverſicherungsgeſetzes feſtgeſetzten orts
gelöſt zu betrachten Alexander III wird auf der Heimreiſe nach gewiſſen Petersburger Kreiſen eine Warnung zu geben Rußland üblichen Tagelöhne gewöhnlicher Arbeiter noch den thatſächlichen

Dänemark nach Berlin kommen und dieſe Nachricht iſt wenn auch hat zuerſt das Unterhalten intimerer politiſcher Beziehungen zu Verhältniſſen entſprechen oder ob eine Aenderung dieſer Sätze ge
die amtlichen Mittheilungen noch ausſtehen ja vielleicht ſelbſt Deutſchland abgelehnt und das deutſche Reich ſtellt ſich nun boten ſcheint

i uwvoch einige Zweifel laut werden mögen als feſtſtehend zu be auch abſeits Wie die BörſenZeitung erfährt würden die Kanonierei trachten Der Czar wird aller Wahrſcheinlichkeit nach den See Das iſt die Sachlage und daran wird alle perſönliche Freund der Feldartillerie demnächſt Carabiner erhalten welche auf
S weg wählen und mit einem ruſſiſchen Kriegsgeſchwader einen ſchaft der Kaiſer Alexander und Wilhelm nichts ändern Ueber dem Geſchütz transportirt werden ſollen

deutſchen Hafen aufſuchen von welchem er ſchnell Berlin erreichen j der Freundſchaft der Monarchen ſtehen die Jntereſſen der Länder Hauptmann Wißmann bittet in einem Schreiben an die
S kam Am bequemſten iſt Swinemünde gelegen von wo aus ein und wie dieſe den Czaren zu ſeiner bekannten Politik getrieben ſo Colonial Ztg daß man ihn nicht mit Geſuchen um An
S Ertrazug den ruſſiſchen Selbſtherrſcher dem lange Eiſenbahnfahrten hat auch Deutſchland keinen Anlaß den großen und bewährten ſtellung bei der afrikaniſchen Schutztruppe c angehen ſondern

äußerſt zuwider ſind in etwa drei Stunden nach Berlin führen Friedensbund zu verlaſſen derartige Schreiben an ſeinen Stellvertreter Major Liebert vom
e wiürde Der Czar wird auch diesmal in der ruſſiſchen Botſchaft großen Generalſtabe in Berlin richten möge Demſelben BlattS abſteigen die dem ruſſiſchen Staate zu eigen gehört und in Politi ſche Ueberſicht wird auch mitgetheilt daß bisher nur ein Offizier ein Seeoffizier

welcher Alles für ihn nach ſeinem Befehle eingerichtet wird Jm 5 ein Aſſiſtenzarzt und ein Zahlmeiſter der Wißmann ſchen ExpeditionBerliner Schloſſe wird man darüber nicht ſonderlich be Deutſches Reich nachgeſandt worden ſind Gegenwärtig ſchweben noch Anwerbungen
S trübt ſein denn es iſt ziemlich ſchwer dem ruſſiſchen Berlin 21 Juli Ueber den weiteren Verlauf der Reiſe von Seeoffizieren Unteroffizieren und Maſchiniſten für die Schiffe
e Kaiſer eine Einrichtung zu Dank zu machen Als des Kaiſers liegt aus Tromſö eine von geſtern datirte Depeſche des Reichs Commiſſars Alle anderweitigen Anmeldungen ſind
5 Alexander III den öſterreichiſchen Kaiſer in Kremſier beſuchte vor welche lautet Der deutſche Kaiſer wünſchte bei ſeiner zur Zeit werthlos da die Liſte der Anwärter für die Schutztruppe
e verhandelte man bekanntlich auch wochenlang bevor es möglich Anweſenheit an Bord des Aviſo Greif dieſes Schiff zu inſpiziren in allen Dienſtgraden überfüllt iſt Laut Telegramm der
e J war die Wünſche des hohen Gaſtes zu erfüllen Der Aufenthalt Der Kommandaut Flichthofner ließ kurz nach Mitternacht bei Colonial Zeitung iſt Zahlmeiſter Merkel in Bagamoyo ge
S I in Berlin wird nur kurz ſein Der Czar liebt die großen Städte Tageshelle Klarſchiff ſchlagen und mit Geſchützen und Revolver ſtorben
i unicht und nach ſeinen Erfahrungen daheim iſt das verſtändlich kanonen feuern Während des Exerzierens überholte der Greif Kaſſel 21 Juli Der König von Sachſen hat ſich nach

Es iſt ja noch in Aller Erinnerung welche übertrieben peinlichen j den norwegiſchen Dampfer Capella der ſchon von Weitem Bad Liebenſtein begeben Der Statthalter von Elſaß Loth
d Vorſichtsmaßnahmen bei ſeinem letzten Beſuch in Berlin im Herbſt ſalutirte und bei dem Vorüberfahren des Greif das Salut unter ringen Faſt H5enlab e iſt bier angekommen z
S 1887 getroffen waren wie ſcheu der Czar der neben unſerem nicht endenwollendem Hurrah wiederholte Der norwegiſche hig i Windes 77 Tun henen WMaſſenprogeſſes
t heutigen Kaiſer im Wagen ſaß um ſich in die Volksmaſſen blickte Kapitän manövrirte ſehr geſchickt drehte auf dem inneren Vogen gen die Waldenbudger Ausſchrettenben in dortigen Grubenredier u
e Die Viſite des Czaren in Berlin war einfach ſelbſtverſtändlich und ſalutirte nochmals zum Abſchied Sein Manöver erregte die belaſſen wurden nunmehr nach einer Anweſenheit von zwei Monaten

Wie kam es aber daß wochenlang in ſo erregter Weiſe darüber Bewunderung des Kaiſers und der deutſchen Seeoffiziere die letzten Truppen aus dem niederſchleſiſchen Grubenrevier zurück
hin und her debattirt wurde ob der Kaiſer ſich wirklich einſtellen Zu dem deutſchſchweizeriſchen Konflikt meldet man der gezogen
werde Der Grund war der daß in Petersburg in der That von Nat Ztg daß eine formelle Kündigung des Niederlaſſungs München 20 Juli Die Königin von Sachſen iſt
einer uns abgeneigten Partei daran gearbeitet wurde den Herrſcher vertrages von 1876 Seitens Deutſchlands bisher noch nicht geſtern Abend aus Brennerbad hier eingetroffen und hat ſich alsbald
ganz von Bexvlin fernzuhalten oder die Reiſe auf unbeſtimmte Zeit ſtattgefunden hat Es iſt ſogar nicht ausgeſchloſſen daß dieſe un Beſuch der herzoglich Bairiſchen Familie nach P o J n h ofen
zu vertagen Das ſollte eigentlich kaum möglich ſein Aber wie Kündigung überhaupt nicht erfolgt Wenn die Schweiz den begeben n wo h n tigen Tages zurückkehren
der Toaſt déS Kaiſers Alexanders III auf den Montenegriner j Worten die That folgen läßt und durch die Einrichtung eines und nach Hanne s ad Wweiterrerſen wird

3 zeigt iſt der Einfluß dieſer Partei ein ſehr großer und der Czar j Bundesſtaatsanwaltes und die Reorganiſation der Fremdenpolizei Oeſterreich Ungarniſt auch nach der Enthüllung der bekannten ſchmählichen Akten die Gewähr bietet daß Deutſchland in Zukunft keinen erneuten Seſterreich ing
h P fiälſchungen nicht vollſtändig an ihr irre geworden Der Kaiſer Anlaß zu Beſchwerden hat ſo betrachtet man eine Verſtändigung Wien 21 Juli Die Rectorate der Univerſität und des

iſt im Gegentheil heute wohl mehr als je den national ruſſiſchen über Auslegung und Handhabung des 8 2 des Niederlaſſungs Technikums verboten das Anſchlagen des Aufrufes des öſter
Tendenzen geneigt aber glücklicherweiſe beſteht auch ſeine Friedens vertrages als nicht ausgeſchloſſen reichiſchen Studentenvereins welcher die Studirenden zu zahl
liebe unverändert fort dieſen Beweis glauben wir in dem in Ueber die Ausweiſung der ſchweizeriſchen Staats angehörigen reicher Theilnahme an der Eröffnungsfeier der Pariſer Sorbonne
Ausſicht ſtehenden Beſuch erblicken zu dürfen Dieſer Umſtand iſt Gebrüder Müller aus ElſaßLothringen erfährt die Köln auffordert angeblich wegen nicht rein geſchäftsmäßiger Abfaſſung
ſehr wichtig denn es unterliegt doch heute nicht dem geringſten Ztg daß dieſe Maßregel die zu einer Anfrage von Seiten der des Wortlautes
Zweifel mehr daß es nicht ſo ſehr Frankreich als vielmehr Ruß Schweiz in Berlin Anlaß gegeben hat lediglich aus dem Grunde Das Neue Wiener Tageblatt meldet die ruſſiſche Re

tät land iſt von welchem heute die Beantwortung der Frage Krieg erfolgt iſt weil die beiden Brüder kurz vor Eintritt in das Alter gierung habe die ruſſiſche Südweſtbahn zur Legung eines zw eiten
I dder Frieden abhängt Ein friedlich geſinnter Czar wird die der Dienſtpflicht mit Entlaſſungsurkunden in der Abſicht ſich dem Geleiſes auf der Strecke Birſula Breſt Litowsk eine Verlängerung

en Franzoſen unbedingt am Losſchlagen hindern denn ſo klug ſind Dienſte im deutſchen Heere zu entziehen ausgewandert waren und der Karl Ludwigsbahn aufgefordert
I unſere Nachbarn im Weſten nachgerade doch geworden daß ſie ſpäter als Schweizer Staatsangehörige zurückkehrten Die Reichswehr will wiſſen öſterreichiſche Offiziere

wiſſen allein iſt auf einen Sieg abſolut nicht zu rechnen Eine Die Berufung des Profeſſor Schweninger nach Varzin würden demnächſt als Jnſtruktoren nach Bulgarien gehen Eine
Aenderung der Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland hat hinſichtlich des Befindens des Fürſten Bismarck Beſorgniſſe Beſtätigung dieſer Nachricht bleibt noch erſt abzuwarten

m Bekanntſchaft heute thaten Das war Alles Aber ihr Blick Die Erzieherin hatte durchaus in Leonorens Boot ſteigen5 Das Haus am Rhein fiel doch immer wieder auf die kleinen unſcheinbaren Blüthen f wollen in dem ſich Lilly befand von wegen der Moral
Von Anny Wothe weißer Sternblumen in ihrer Hand Ein lichtblauer Nachen wie ſie mit ſchwärmeriſchem Augenaufſchlag verſicherte aber

o e h von einem Baldachin von friſchen Vergißmeinnicht überragt die kleine reſolnte Generalin hatte ſie energiſch in ihr Boot
25 Fortſetzung Nachdruck verboten ttauchte auf und wieder ging ein Beifallsgemurmel durch gezwungen und geſagt Ach was Fränlein Berger ſolch

Lillychen Engelchen rief Erich begeiſtert als er die die harrende Menge Jrmgard und Renate ſaßen darin in phantaſtiſches Schifflein iſt nichts für die Alten da lacht
kleine roſenſtreuende Fee erblickte und warf ihr ſo viel lichtweißen Kleidern Durch Jrmgards rothflammendes man über uns Steigen Sie nur in mein Boot zu dem
Blumen entgegen als er in der Eile faſſen konnte während Haar das vom letzten Abendroth übergoſſen ſchlangen ſich ich Klatſchroſen gewählt weil ſie für ältliche Frauenzimmer
ihm Lilly lachend eine Hand voll Roſenblätter in s Geſicht einzelne Zweiglein der blauen Blumen und Renatens gol am beſten paſſen
warf Sehen Sie nur wie wir drei brennen alle für dene Locken ſchmückte ein Kranz von Vergißmeinnicht Clariſſa war wüthend wagte aber nicht zu widerſprechen

t

Sie lichterloh Sie wiſſen doch rothe Nelken das iſt Waldenburg und des Malers entzückte Augen blickten denn ſie kannte die Generalin zu gut und fürchtete ihre
die Liebe wie gebannt nach den beiden Mädchen als die Schifflein an Offenheit Selbſt die Blumen die Erich und ſeine Freunde

Die nahende Muſikkapelle verſchlang ſeine Worte und einander vorüberglitten die Offiziere welche wir unter dem Spitznamen Das lange
weiter glitten die Nachen nur eine leuchtende Spur hinter Märchenfee ſagte Waldenburg leiſe vor ſich hin und Laſter Hauptmann von Kater und der ſchöne Oskar kennen
laſſend fing geſchickt die Vergißmeinnichtblüthen auf die Jrmgard lachend in ihr Boot warfen konnten ſie nicht verſöhnen

Zwei Sträußchen waren noch aus dem Boot mit den ſoeben herüber warf ſie war und blieb verſtimmt während ſich die kleine
rothen Nelken zu Leonore herübergeflogen Der erſte war Zu ſchön für die rauhe Erde murmelte Wildenſtein Generalin königlich amüſirte und mit einem Eifer Blumen
ein Roſenſtrauß den Waldenburg ſeiner Braut zuwarf und wie ein feuchter Schimmer legte es ſich über ſeine ſonſt nach allen Richtungen hinwarf als gelte es mit den
während ſein Auge ein anderes Boot ſuchte Der Strauß ſo düſteren Augen während eine rothe Purpurnelke von blühenden Geſchoſſen ein ganzes Heer Feinde in die Flucht
verfehlte ſein Ziel und die Rheineswellen trugen ihn fort ſeiner Hand geworfen Renaten zu Füßen fiel zu ſchlagen
weitin die Ferne Der zweite Blumengruß kam aus Wildenſteins Weiter glitten die Nachen Strahlenden Auges hielt Noch einmal klangen die luſtigen Weiſen der Muſik

69 Hand Ein paar ſchlichte weiße Sternblumen von einem Renate die rothe Nelke in ihrer Hand und ſcheu wie ein Hauch kapellen über die grüne Fluth flog Blume um Blume von
rothen Seidenband zuſammengehalten fielen in Leonorens ruhten ihre Lippen einen Moment auf den duftigen Boot zu Boot tönte fröhliches Lachen bis es nach und nach
Schooß Einem plötzlichen Jmpulſe folgend wollte ſie die Blüthen ſtill wurde auf dem ſchimmernden Strom Das glänzende
Blumen weithin in den Rhein ſchleudern aber die Hand Jrmgard hatte es bemerkte Ein leiſes wehmüthiges Feſt mit ſeinen jubelnden Freuden war verhallt aber es

v war ihr wie gelähmt während eine heiße Zornesgluth in Lächeln umſpielte ihre Lippen Jhr war kein Gruß von lebte in den Herzen der Theilnehmer noch lange lange
ihrem Herzen auflohte und ſich purpurn über ihr Antlitz Waldenburg geworden die einfachſte Pflicht der Höf fort
goß Wie konnte dieſer Maler dem ſie doch mehr als ein lichkeit hatte er gegen ſle verletzt und doch mußte ſie immer m
mal zu verſtehen gegeben daß ſie ihn haſſe daß ihre Wege wieder an den tiefen Blick der großen grauen Augen denken Am Morgen nach dem Korſo war die Familie Gleichen
weit auseinander gingen es wagen ihr durch Blumen zu als Dietrich die blanen Vergißmeinnichtblüthen von ihr burg auf der Veranda die ſich an der Oſtſeite des Hauſes

huldigen erhaſchte J hinzog um den Frühſtückstiſch verſammelt Die BlumenRauſchender klangen die luſtigen Weiſen über die Fluth Da kam Frau von Breden mit einem Boot mit feuer Bäume und Sträucher des Gartens blitzten noch im friſchen
Blumen flogen wieder herüber und hinüber und Leonore rothen Klatſchroſen geſchmückt daher Freundlich lächelnd Morgenthau und vom Rhein her grüßten weiße Segel gar
lächelte über ſich ſelbſt Wildenſtein hatte ihr die Blumen hier und da Grüße austheilend ihr zur Seite Clariſſa im anmuthig herüber
aus Höflichkeit zugeworfen wie es ſo viele Herren ihrer rothen Kleide greulich anzuſehen wie Erich meinte Soeben ſchritt Waldenburg die Stufen die zur Veranda
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Seite 2 Dienstag

Lemberg 21 Juli Hieſige Blätter wurden wegen Be
ſprechung einer ruſſiſchen den Anſchluß der Polen an Rußland
behandelnde Broſchüre beſchlagnahmt

D JJtalien
Rom 20 Juli Des Miniſterpräſidenten Crispi Blatt

die Riforma hält das Gerücht von der Abreiſe des Papſtes
für ein mehrfach gebrauchtes Schreckmittel aber ſelbſt beim wirk
lichen Hintreten der Abreiſe würde Jtalien ſeine Ruhe nicht ver
lieren Es ſei kaum zu glauben daß eine auswärtige Macht den
Vatikan anf diefen Weg drängen wolle um Jtalien Verlegenheiten
zu bereiten Die Riforma erinnert an die Flucht von Pius IX
deren Folgen für den Vatikan keineswegs günſtig geweſen ſeien
Knüpfe ſich aber fan die Flucht die Jdee den Papſt mit den
Waffen zurückzuführen um deſſen weltliche Herrſchaft wieder auf
zurichten und die Einheit Jtaliens zu zerſtören ſo wäre dies nur
das Signal eines allgemeinen Krieges

Die römiſche Regierung hat jetzt einen entſcheidenden
Schritt gegen das Zentral Komitee der Jtalia irridenta
welches offen die Eroberung von Trieſt und Wälſch Tirol erſtrebt
gethan und dasſelbe aufgelöſt da es durch ſein Treiben die
auswärtigen Beziehungen des Landes gefährde Zugleich ſind alle
irredentiſtiſchen Demonſtrationen entſchieden verboten Alle be
ſonnenen Blätter zollen dieſer Maßregel Beifall

Frankreich
Paris 21 Juli Der Finanzminiſter hat fünf Einnehmer

abgeſetzt weil ſie ſich wie aus den beſchlaguahmten Papieren
erhellt Boulanger zur Verfügung geſtellt hatten Andere
werden folgen

Der Gemeinderath
Kongreſſe zu einem Ehrenpunſch auf das Rathhaus geladen
3000 Perſonen waren deshalb geſtern dort erſchienen Der
Marriſtiſche Kongreß hat erſt nach einer längeren Berathung die
Einladung angenommen

Lagueree und Dérouléède ſind inzwiſchen nach
London abgereiſt um dem General Boulanger die
Akten der Anklage zu überbringen Jn London wird ein boun
langiſtiſcher Kriegsrath abgehalten werden Wenn Boulanger wie
es anzunehmen iſt ſich nicht den Richtern ſtellt wird er als Rebell
gegen das Geſetz erklärt werden Dadurch verliert er alle bürger
lichen Rechte alſo auch die Wahlfähigkeit und die für ihn
abgegebenen Stimmen werden ungültig ſein Man hält allgemein
dafür daß der Staatsgerichtshof Boulanger verurtheilen wird

Unter den Zeugen welche die Anklageſchrift des General
ſtaatsanwalts Beaurepaire gegen Boulanger ins Gefecht führt
ſcheinen ſich recht zweifelhafte Exiſtenzen zu befinden Der in den
Aktenſtücken als angeblicher Agent des Exgenerals erwähnte
drei Mal verurtheilte Journaliſt iſt ein gewiſſer Buret Der

ſelbe ſtand wie jetzt bekannt wird zu Boulanger in ſo nahen
Beziehungen daß dieſer ihm geſtattete ſeine Briefe im Kriegs
miniſterium in Empfang zu nehmen Jm Jahre 1888 beging
Buret eine Betrügerei und wurde zu ſechs Monaten und zur Zu
rückerſtattung von 6000 Franken verurtheilt Als er im ver
gangenen April ſeine Gefängnißſtrafe abgebüßt hatte ſtand er
ohne alle Hilfsmittel da und da er außerdem wegen der 6000
Franken noch Gefängnißſtrafen zu erwarten gehabt hätte ſo bot
er dem Miniſter des Jnnern an ihm Briefe des Generals Bou
langer zu verkaufen Das Geſchäft kam zu Stande man be
zahlte ihm 6000 Franken und er lieferte einen Theil der Briefe
Boulangers ab Später ließ der Senatsgerichtshof eine Haus
ſuchung bei Buret vornehmen die zur Entdeckung weiterer
Schriftſtücke führte Es kann nicht Wunder nehmen daß der
Angeklagte Zeugen dieſer Gattung hohnvoll zurückweiſt Jnzwiſchen
haben Boulanger Dillon und Rochefort einen neuen Aufruf er
laſſen in welchem ſie in ſehr heftigen Ausdrücken erklären daß
ſie es verſchmäht haben auf die gegen ſie zuſamengebrachten Ver
leumdungen zu ſantworten Die Thatſachen würden ihre Zurück
haltung rechtfertigen Der Staatsgerichtshof und die Regierung
hätten ſich an Sträflinge gewendet um falſche Zeugniſſe zu er
halten Nichts habe man gegen ſie beweiſen können Die Wähler
würden darüber zu richten haben und die Unterzeichner ſähen der
Entſcheidung vertrauensvoll entgegen

Bis jetzt iſt es bekanntlich noch immer

99 hatte vorgeſtern beide ſozialiſtiſche

nicht gelungen die
Geld quellen Boulangers zu entdecken Der General ſelbſt
behauptet daß ihm zu Gunſten der von ihm vertretenen Sache
aus allen Theilen Frankreichs patriotiſche Spenden zuflöſſen
Nun aber wird in der Anklageſchrift des Oberſtaatsanwalts er
klärt ein Theil der zur boulangiſtiſchen Propaganda verwandten
Geider ſei aus den Kaſſen des Kriegsminiſteriums geſtohlen
ein hervorragender Boulangiſt endlich hat der Eſtafette ge
ſtanden daß wie ſchon früher behauptet wurde der Hauptbetrag

2 er

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Bonlangiſtengelder aus Amerika komme Das Geld ſagt
er wird faſt ausſchließlich von Herrn Mackay eingezahlt und
zwar hat dieſer dabei natürlich ſeine kapitaliſtiſchen IJntereſſen
Jch kenne ſie darf aber nichts darüber ſfagen und will nur an
deuten daß Herr Mackay bereits 10 Millionen geſpendet und
eine gleiche Summe zu Wahlzwecken bei der Bank nieder
gelegt hat

Die franzöſichen Biſchöfe beſchloſſen die Veröffent
lichung eines gemeinſamen Proteſtes gegen das neue Militär
geſetz

Boulanger läßt ſich bei den Generalraths Wahlen
ausſchließlich in ſolchen Wahlbezirken aufſtellen welche bisher durch
Republikaner vertreten waren

England
x Mancheſter 21 Juli Jn dem Prozeß Briens

gegen den Premier Marquis v Salisbury wegen Ehrenkränkung
gaben die Geſchworenen geſtern ihren Wahrſpruch zu Gunſten des
Premiers ab Brien hatte eine Enſchädigung von 10000 Pfd
verlangt

Rußland
Petersburg 20 Juli Großfürſt Konſtantin

Nikolajewitſch der Oheim des Kaiſers welcher ſich gegenwärtig
in Nawlowsk bei Petersburg aufhält hat in Folge einer leichten
Paralyſe der rechten Geſichtsſeite und der Extremitäten die
Sprache verloren

Orient
Belgrad 20 Juli Auf auswärtige diplomatiſche

Reclamationen hat der Miniſterrath beſchloſſen gegen die auf
hetzende ſerbiſche Preſſe energiſch vorzugehen Bei der bevor
ſtehenden Anweſenheit König Milans werden auch Erörterungen
in Betreff der Begegnung des Königs Alexander mit der Königin
Natalie ſtattfinden Vorausſichtlich wird dieſelbe nach Belgrad
kommen

Amerika
New York 20 Juli Von der wirthſchaftlichen

Lage der Arbeiter in den Vereinigten Staaten von Nord
amerika entwirft der engliſche Conſul in Baltimore ein nichts
weniger denn verlockendes Bild Allerdings ſind die amerikaniſchen
Lohnſätze höher als die engliſchen und die deutſchen dafür iſt die
Arbeitsgelegenheit aber bei Weitem weniger beſtändig und ſind
die Preiſe der nothwendigſten Lebensbedürfniſſe durchſchnittlich um
50 pCt höher für Kleidungsſtücke und Brod wird gerade das
Doppelte gezahlt die Wohnungsmiethe ſteht 150 pCt höher und
eine ganze Reihe von Genußmitteln die hier Jedermann zu
gänglich ſind erſcheinen für den amerikaniſchen Arbeiter einfach
unerſchwinglich Der engliſche Couſul berichtet daß ſeine Thür
von nothleidenden Landslenten umlagert werde die durch
trügeriſche Vorſpiegelungen über den Ocean gelockt worden ſeien
Und wie in Baltimore lägen die wirthſchaftlichen Verhältniſſe für
den Arbeiter im ganzen Oſten der Vereinigten Staaten

Egypten
Kairo 20 Juli Nach einer Meldung des Reuterſchen

Bureaus wurden heute bei ein Recognoscirung mit Kanonenbooten
den Nil hinauf zweihundert Derwiſche abgeſchnitten viele
davon wurden getödtet Am Weſtufer des Nils marſchiren 1000
Derwiſche mit 500 Gewehren um ſich Wadelnjumi anzuſchließen

Lokales
Halle a d 22

Evangeliſcher Bund Heute Abend findet im Saale des Café
David die zweite ordentliche Verſammlung der hieſigen Akademiſchen
Ortsgr uppe des Evangeliſchen Bundes ſtatt in der Herr Profeſſor
Dr Lindner über den volitiſchen Einfluß der Päpſte auf das alte
deutſche Reich reden wird Die evangeliſchen Kommilitonen die Mit
glieder des hieſigen Zweigvereins des Evangeliſchen Bundes und alle
Freunde dieſer Sache ſind dazu eingeladen

Beſitzwechſel Das Grundſtück Geiſtſtraße 18 19 iſt für
63 000 Mark aus dem Beſitz des Herrn Peileke in den des Herrn Graß
hoff übergegangen

Dampfbäckerei Unſere kürzliche Meldung betreffend die Er
richtung einer größeren Bäckerei iſt inſofern nicht ganz den Thatſachen
entſprechend als eine große Handelsmühle dabei in keiner Weiſe be
thetligt iſt

b Zum deutſchen Turnfeſte Morgen Abend findet im Hotel
Café David eine Zuſammenkunft aller derjenigen Turner von hier

und der Umgebung ſtatt welche am Freitag mit dem Extrazuge zu dem
in München ſtattfindenden deutſchen Turnfeſte reiſen um einheitlich
Dispoſitionen zu treffen über das dortſelbſt abzuwickelnde Feſtprogramm
und die Betheiligung an den nach Beendigung des Turnfeſtes in Aus
ſicht genommenen großen mehrtägigen Turnfahrten Von Halle werden

Vult

ſich ca 40 Turner an d ein Feſte betheiligen

führten hinan und trat mit
Leonore ihr einen Strauß kleiner roſiger Blüthen ſo
genannter Herzblumen überreichend Er brachte ihr jeden
Morgen eine Blumengabe aber ihm ſchien es als habe ihr
Auge nie ſo kühl und doch zugleich dankbar zu ihm auf
geblickt wie gerade heute

Dietrich küßte nur flüchtig die weiße Hand und wandte
ſich nachdem er die Andern begrüßt an Lilly die den
reizenden Krauskopf in beide Hände geſtützt an der Brüſtung
der Veranda ſaß und eifrig in einem kleinen elegant ge
bundenen Buche las

Mein Herz iſt ſchmerzlich verwundet kam es
laut von ihren Lippen

Ei warum nicht gar lachte Waldenburg was haſt
Du denn kleine Schwägerin

ganz

Dich ſcheint ja eine höchſt
ſonderbare Lektüre zu beſchäftigen

Verſtehſt Du gar nicht Onkel Waldenburg gab Lilly
ohne von ihrem Buche aufzuſehen zurück und ſchlug mit
den Fingern ein Schnippchen

Na wer weiß Kleine zeig doch mal her
Lilly drückte das Büchlein als müſſe ſie es vertheidigen

feſt an ihre Bruſt dabei fiel ihr Blick auf die Herzblumen
in Leonorens Hand haſtig ſchlug ſie die Blätter des Buches
auseinander und mit dem roſigen Zeigefinger jede Zeile ver
folgend las ſie ganz eifrig

Herzblume Verſchmähe mich nicht und dann kam es
weiter ſtockend aus ihrem Munde

Weil auf mir Du dunkles Auge
Uebe Deine ganze Macht
Ernſte milde zauberiſche
Unergründlich tiefe Nacht

Nein das iſt zu dumm rief ſie laut und ſchloß un
muthig das Buch Es iſt ja gar nicht wahr paßt ja gar
nicht Stahlblaue Augen ſind doch keine dunklen Alle
lachten über ihren Unmuth oder beſſer geſagt über die Ernſt
haftigkeit ihres Zorues

heiterem Morgengruß zu Ahaha lachte Waldenburg eine Blumenſprache Wie
kommſt Du denn dazu Lillychen

Die Kleine warf ihm einen nicht gerade freundlichen
Blick zu und ſagte ſehr ſelbſtbewußt Gekauft für mein
Geld beim Buchhändler Gleich geſtern ging ich hin denn
daß ſo ein Blumenkorſo nicht ganz ohne Bedeutung iſt habe
ich ſeit geſteru genugſam erfahren Der Eine redet im
Schlaf von weißen Sternblumen der Andere phantaſirt leiſe
vor ſich hin von Vergißmeinnicht und Treue und der Dritte
legt rothe Nelken in ſein Gebetbuch So ganz ohne kann
das alſo nicht ſein und darum habe ich mir das Buch ge
kauft ſieh nur Onkel wie hübſch es heißt Blumen und
Lieder koſtet faſt gar nichts iſt von Eliſe Du weißt
doch der göttlichen Eliſe Polko von der alle Backfiſche
ſchwärmen und ich ſage Dir alles ſteht drin und immer
noch ein Verschen es iſt zu himmliſch höre nur

Rothe Nelke Jch bin unrnhig denn Du biſt zu
ſchön

Das gilt mir Onkel Waldenburg Du weißt doch
geſtern beim Korſo da hat s Erich doch geſagt von wegen
Roth iſt die Liebe Ein ſchönes Verschen iſt auch dazu
Wie gern Dir zu Füßen heißt es ſtimmt das nicht herr

lich zu Euren Nelken Es giebt anch noch eine andere Er
klärung zur rothen Nelke die heißt Nach Dir ruft mein
Herz

Was haſt Du denun Renate unterbrach ſich Lilly
als Renate haſtig und mit heißem Erröthen auf den Wangen
Meſſer und Gabel fallen ließ Sie dachte in ſüßer Ver
wirrung und Seligkeit der rothen Nelken die geſtern ihr
zu Füßen gefallen waren

Lilly las weiter
Jn meinem Garten die Nelken

Mit ihrem Purpurſtern
Müſſen alle verwelken
Denn Du biſt fern

23 Juli Nr 101Der Turnverein Frieſen beſchloß in der am Sonnabend
erfolgten Vierteljahrsverſammlung nach Bewilligung einer namhaften
Summe für die von ihm zum Turnfeſt in München zu entſendende
Deputation denjenigen Mitgliedern welche zehn Jahre hindurch dem
Verein angehören eine beſondere Auszeichnung zu Theil werden zu laſſen

b Schauturnen Der Halle ſche Turnverein veranſtaltete geſtern
Nachmittag in den ihm zur Verfügung geſtellten Räumen des Walhalla
theaters ein Schauturnen und konnte wieder einmal Zeugniß ablegen
von ſeiner öfters gerühmten Leiſtungsfähigkeit Dem turneriſchen Schau
ſpiele wohnte eine große Zuſchauermenge bei Eingeleitet wurden die
turneriſchen Aufführungen durch einen Aufmarſch und daran ſich an
ſchließende Stabübungen Letztere von dem Turnwart Herrn Kaufmann
Mäding unter Aſſiſtenz zweier Vorturner geleitet wurden tadellos
zur Vorführung gebracht Hierauf folgten das Riegenturnen der Mit
glieder in fechs Abtheilungen der Zöglinge in drei Abtheilungen an
den verſchiedenen Geräthen und war hauptſächlich in dem An und
Abgehen von den Geräthen ſowie an der ſtraffen Haltung bei den
Uebungen ſelbſt eine gute Schulung zu beobachten Die Vorturnerſchaft
und die erſte Turnklaſſe produzirten ſich weiter mit wechſelvollem Kür
türnen am Reck Hierbei wurden Leiſtungen geboten die man ſonſt
faſt nur bei Gymnaſtikern von Profeſſion zu ſehen bekommt Nicht
minder erweckte das ſpäter folgende Muſterriegenturnen am Sprung
tiſche ſowie am Barren das allgemeinſte Jntereſſe Den Schluß des
Turnens bildete ein altdeutſcher Waffenreigen ausgeführt von 24 theil
mit blauen theils mit rothen Schärpen geſchmückten und zur Hälft
mit Hellebarden reſp Schlägern ausgerüſteten Mitgliedern Der Reigen
gelangte in ſeinen wechſelvollen Bilderformationen Kreuz Flanken
und Kreismärſchen Zuſammenſchlagen der Waffen bei Ser Takt zur voll
endetſten Darſtellung Beim Kommers welcher am Abend im CaféDavid
ſtattfand ward Herrn Julius Hut h anläßlich deſſen 25jähriger Mitglied
ſchaft und der kürzlich erfolgten Ernennung zum Ehrenmitgliede ein
Ehrendiplom überreicht

Sommerfeſt Die Mitglieder der Sterbe und Krankenkaſſe
der Tiſchler und verwandten Berufsgenoſſen nebſt ihren Angehörigen
vereinigten ſich geſtern im Hofjäger zu einem Sommerfeſt

Wettlauf Bei dem geſtern Nachmittag auf dem Roßplatze
von dem Schnellläufer Karl Gebhardt mit einem Rennpferde ver
anſtalteten Wettlaufe zu welchem ſich eine nach Tauſenden zählende
Menge von Zuſchauern eingefunden hatte legte erſterer in der feſt
geſetzten Zeit 41 Runden zurück während ſein Partner es nur auf
33 brachte Ein gleicher Wettlauf wird morgen Dienstag Abend
geboten werden

Der Turnverein Ule hielr geſtern Nachmittag in der
ſtädtiſchen Turnhalle am Roßplatze ein Schauturnen ab das viel
Intereſſantes bot Die zur Ausführung gelangten Uebungen gleichviel
ob Ordnungs oder Geräthübungen zeugten von der guten Schule die
dem Vereine von Herrn Turnlehrer Dr Ule zu Theil wird

Fahnenweihe Unter Theilnahme anderer Vereine feierte
geſtern der Halleſche Pfeifen Klub ſein Fahnenweihfeſt Feſt
lokal war die Kaiſer Wilhelms Halle

Auf nnſferem Stadtgottesacker iſt ſeit Kurzem ein Kunſt
werk Halleſchen Gewerbefleißes aufgeſtellt worden nämlich ein
Monument welches die verwittwete Frau Kaufmann Jentzſch hier in
pietätvoller Weiſe ihrem im Jahre 1881 verſtorbenen Gemahl auf deſſen
Grabe errichten ließ Unter einem aus ſchwarzem ſchwediſchen Granit
hergeſtellten Baldachin befindet ſich auf einem Poſtament der Thor
waldſen ſche Chriſtus in karrariſchem Marmor ausgeführt Dieſer Tage
wird ein Modell des Monumentes in volirtem Serpentin ausgeführt
im Schaufenſter des Geſchäfts des Verfertigers dieſes Kunſtwerkes Herrn
Steinmetzmeiſters Emil Schober hierſelbſt Poſtſtraße zur Ausſicht
ausgeſtellt ſein

Unfall auf der Bahn Auf der Fahrt von Halle nach
Thüringen ſtürzte geſtern Abend in der Nähe von Corbetha der
5chaffner Becker wohnhaft in Caſſel verheirathet Vater von 5

Kindern mit Kupiren der Billets beſchäftigt vom Trittbrett eines
Perſonenwagens Die durch Ueberfahren erlittenen Verletzungen
waren ſo ſchwere daß er bald darauf auf Bahnhof Corbetha
verſtarb
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Ans Aah und Fern
Waldheim in Sachſen 20 Juli Die unglückliche Liebe

eines Leipziger Malergehilfen zu der Tochter eines hieſigen Drechsler
meiſters hat dieſer Tage hier einen tragiſchen Ausgang ge
funden Der mittelloſe junge Mann war von den Eltern auf die Er
folgloſigkeit ſeiner Bewerbungen mehrfach aufmerkſam gemacht und da
die letzteren trotzdem nicht aufhörten hatte man ihm einfach die Thüre
gewieſen und dabei auch die Hilfe der Polizei angerufen Dieſes
Verfahren ſchreckte ihn jedoch von einer neuen Bewerbung keineswegs
zurück und als er abermals eine ablehnende Antwort erhielt feuerte
er auf die Mutter ſeiner Angebeteten zwei Revolverſchüſſe ab
welche die alte Frau lebens gefährlich verwundeten Der
verliebte Verbrecher ſchloß dieſelbe dann in ein Zimmer ein und jagte
ſich eine Kugel durch den Kopf die ihn tödtete ehe Polizei
und ein herbeigerufenes Kommando der Gefängnißwache herbeikamen

Bad Sulza 20 Juli Eine jähe Unterbrechung er
fuhr die vorgeſtern Abend im Curhausſaale abgehaltene Reunion
Zwiſchen und 11 Uhr während im Saale die Muſik zum fröh
lichen Tanze aufſpielte ertönte in geringer Entfernung vom Saalein
gang plötzlich ein Schuß Mittels desſelben hatte der achtzehnjährige
Bauſchüler W aus Halle a der Sohn eines angeſehenen
Baumeiſters ſeinem Leben ein Ende gemacht Ueber die
Gründe des Selbſtmordes verlautet Beſtimmtes nicht Jnfolge des
traurigen Vorkommniſſes wurde die Feſtlichkeit ſofort abgebrochen

Hübſch Nicht Lachend ſah Lilly zu Waldenburg auf
Jch werde Dir das Buch fortnehmen müſſen Lilly

enn Du Deinen Schwager noch länger mit Deinen Narr
en beläſtigſt rief Frau von Gleichenburg über den Tiſch
l

Aber ich bitte Sie meine gnädigſte Frau unterbrach
Waldenburg ſeine Schwiegermama laſſen Sie dem Kinde
doch die harmloſe Freude Weiter Lillychen wir ſind ſehr
geſpannt tiefer in die Geheimniſſe der Blumenſprache ein
geweiht zu werden

Lilly nickte als fände ſie das ganz ſelbſtverſtändlich dann
las ſie eifrig weiter

Klatſchroſe Plaudere nicht
Fräulein Clariſſa das gilt Jhnen nein das Verschen

ifl aber zu komiſch lachte Lilly hören Sie nur
Mond haſt Du nicht geſehen

Wie mich mein Schatz geküßt
Frei muß ich Dir geſtehen
Daß mich das ſehr verdrießt

Das glaube ich ſagte der kleine Ausbund ernſthaft
iſt s denn wahr Fräulein Clariſſa haben Sie einen

Alle lachten die Erzieherin aber erhob ſich hochroth vor
Zorn und ſagte überlaut

Gnädige Frau ſollten wirklich Veranlaſſung nehmen
Lilly die unpaſſende Lektüre zu verbieten

Frau von Gleichenburg lächelte fein Gute Clariſſa
ſagte ſie wie mitleidig ein harmloſer Scherz ein harm
loſes Buch laſſen Sie doch dem Kinde das Vergnügen zu
dem macht es meinem Schwiegerſohn Spaß und dann weiß
ich auch wohl am beſten zu beurtheilen was paſſend oder
unpaſſend in meinem Hauſe iſt

Clariſſa war wie vom Donner gerührt wie man zur
ſagen pflegt zum erſten Male empfand ſie die Ungnade des
Herrin in Gegenwart Anderer und bebend vor Empörung
verließ ſie die Veranda verfolgt von drei Kreuzen die Lilly
in die Luft ſchrieb Fariſetzung folgt
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Nr 101 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Juli Seite 3Pauſa 21 Juli Eine drückende Laſt iſt vorläufig ſo
wohl von den unausgeſetzt zur Ermittelung des ſchändlichen Mörders
der kleinen Ranſt zahlreich thätig geweſenen Polizeibeamten wie auch
vom Publikum genommen Kurz vor der auf Donnerstag Nachmittag
4 Uhr anberaumt geweſenen Beerdigung des hingeſchlachte
ten Opfers wurde ein übelbeleumundeter Menſch mit höchſt un
rühmlicher Vergangenheit hier zur Haft gebracht der von Anfang an
bemüht war den Verdacht auf andere Perſonen zu lenken gegen den
ſelbſt ſich aber nun plötzlich die ſchwerwiegendſten Schuld
beweiſe gefunden haben ſollen Es iſt der Cigarrenmacher und
Ziegeleiarbeiter Stöckigt zur Zeit hier früher in Oberreichenau
wohnhaft Das Begräbniß des auf ſo abſcheuliche Weiſe ums Leben
gebrachten Kindes fand unter Betheiligung von mehreren Hundert Per

ſonen ſtatt S53 Berlin 21 Juli Kataſtrophe auf der Spree Ein
Vergnügungsdampfer rannte geſtern Abend gegen die Lange Brücke bei
Köpenick da der Kapitän vor zahlreich aufgeſpannten Schirmen das
Fahrwaſſer nicht richtig ermeſſen konnte und die Paſſagiere ſich ge
weigert hatten ſich zu ſetzen und die Schirme zu ſchließen Zwei
Frauen ſind todt einige Perſonen verwundet Der Dampfer iſt
nur unweſentlich beſchädigt Der Kapitän hat ſchon zwanzig Jahre ohne
Tadel gedient

l Hildesheim 19 Juli E i ne L ie b e5St r a 9 ö d i Der
Poſtgehülfe Helmke aus Hannover verſuchte geſtern früh auf dem
Galgenberge bei unſerer Stadt ſich und ſeine Braut zu er
ſchießen Das junge Mädchen eine 20jährige Schneiderin ſtarb
alsbald Helmke ſelbſt iſt ſchwer verletzt er verweigert über die
Beweggründe zu der unſeligen That jede Auskunft Als der Schuß
ihn nicht ſofort tödtete ſuchte er durch Erhängen zum Ziele zu kommen
doch ſcheint auch dies fehlgeſchlagen zu ſein darauf hat er durch Rufen
und Wehen mit dem Taſchentuch in der Nähe befindliche Perſonen
herbeigezogen

Starnberg 20 Juli Raubmordverſuch Geſtern
Nachmittag wurde in einem mitten im Dorfe ſtehenden Häuschen eine
alte Frau mittelſt eines Axthiebes auf den Kopf tödtlich ver
letzt und ihr eine Baarfumme von über 200 Mark geraubt Der
Thäter ein übelberüchtigter Eiſenbahnarbeiter aus Schwaben war zum
Stehlen in das Haus eingeſtiegen und hat nach Wegnahme des Geldes
die eben in das Haus eintretende Frau niedergeſchlagen Von zahl
reichen Perſonen verfolgt und ganz mit Blut bedeckt lief der Mörder
durch das Dorf gegen Andechs zu und leider gelang es ihm zu ent
kommen Da er genau bekannt iſt und noch dazu ein auffallendes
Merkmal an der rechten Wange trägt dürfte er bald ſeſtgenommen
werden

H Frankfurt a 21 Juli Verhaftete Diebe Die
Spitzbuben welche heute vor 8 Tagen bei einem Viktualienhändler
3000 Mark aus dem Pulte geſtohlen haben ſind in den Perſonen der
Hausknechte des Beſtohlenen und eines Kohlenhändlers ermittelt
worden Der dritte Dieb iſt noch nicht gefunden worden und was
die Hauptſache auch das geſtohlene Geld noch nicht welches dieſer
gerade an ſich genommen hat

Lauf 21 Juli Großer Brand Der große weltbekannte
Gaſthof Zur Poſt in Hersbruck iſt vergangene Nacht nebſt
einigen Scheuern niedergebrannt

Peſt 21 Juli Feuersbrunſt Jn der Gemkrinde Paks
ſind geſtern durch eine Feuersbrunſt gegen 400 Gebäude darunter
die Kaſerne und das Gebäude der evangeliſchen Schule eingeäſchert
worden Mehrere Kinder werden vermißt Die Nothlage iſt groß

Warſchan 19 Juli Ueber eine intereſſante Betrugs
affaire wird uns geſchrieben Jn Wilna ſtarb vor 8 Jahren der
dortige Kaufmann Kaſkel Perelmann der mit 20000 Rubel in der
Lebensverſicherung Ruſſia eingekauft war am Herzſchlage Der tief
gebeugten Wittwe wurde die Verſicherungsſumme anſtandslos ausge
zahlt und als Frau Perelmann nach einem halben Jahre Wilna ver
ließ verbreitete ſich das Gerücht ſie ſei mit ihren Kindern nach Ame
rika ausgewandert Jm Januar d J ſtellte in Pinsk der bis dahin
für ſehr reich gehaltene Getreidehändler A Hertzberg ſeine Zahlungen
ein und betrugen die Paſſiva eine halbe Millon Rubel Von ver
ſchiedenen Seiten wurde Hertzberg nun des betrügeriſchen Bankerutts
beſchuldigt Jndeſſen fanden die Behörden vorläufig keine Veranlaſſuug
gegen H einzuſchreiten Da lief eines Tages bei der Staatsanwalt
ſchaft zu Pinsk ein Schreiben ein in welchem ein gewiſſer Fiſchbein
behauptete der Getreidehändler Hertzberg wäre identiſch mit dem
vor 8 Jahren in Wilna angeblich verſtorbenen Kaskel Perel
mann So unglaublich die Nachricht auch klang ſo wurde doch ſofort
die Unterſuchung eingeleitet welche folgendes Reſultat ergab Perel
mann der die 20 000 Rubel betragende Verſicherungsſumme gern noch
bei ſeinen Lebzeiten in ſeinem Beſitz ſehen wollte war 1881 zufällig
in der Wohnung eines armen ihm ſprechend ähnlich ansſehenden Han
delsmannes Namens Hertzberg als letzterer vom Schlag gerührt ſtarb
Perelmann bot ſofort der Familie des Verſtorbenen 200 Rubel für die
Auslieferung der Leiche und der Legitimationspapiere welchen Vorſchlag
man gern annahm Hertzberg wurde als Perelmann mit großem Pomp in
Wilna begraben und letzterer verſchwand einige Zeit um darauf in Pinsk
als Hertzberg aufzutauchen Jetzt ſitzt nun Perelmann hinter Schloß und
Kiegel mit ihm aber auch die Familie des echten Hertzberg welche
ihn aus Rachſucht verrathen hatte Die Tochter Hertzberg s war näm
lich mit Fiſchbein dem Denunzianten verlobt Dieſer hatte durch den
Bankerutt des falſchen Hertzberg 3200 Rubel verloren und von ſeiner
zukünftigen Schwiegermutter war ihm daraufhin das Geheimniß ver
rathen Gegen Perelmann alias Hertzberg hat nun aber auch die Ver
ſicherungsgeſellſchaft Ruſſia einen Prozeß angeſtrengt indem ſie die
ausgezahlten 20 000 Rubel nebſt Zinſen vom Jahre 1882 ab verlangt

Newyork 20 Juli Ueberſchwemmungen Jn Folge
heftiger Regen güſſe traten im Weſten von Chicago ſowie in Cin
einnati und an einigen Punkten im Kanawha Thale Weſtvirginien
Ueberſchwemmungen ein Der hierdurch ſowie durch einen
Wolkenbruch verurſachte Schaden iſt ein ſehr beträchtlicher Auch mehrere
Menſchenleben gingen zu Grunde

J 4Wiener Saiſonbrief
Nachdruck verboten

Saiſonbrief iſt das ein Spott Soll es ein Grablied ſein oder
eine Auferſtehungsprophezeiung Denn in dem Augenblick da dieſe
Zeilen in die Welt hinausfliegen iſt ſie ja todt die Wiener
Saiſon Vorbei ihr Glanz und Schimmer verrauſcht die Freuden
getrocknet die Thränen die ſie gebracht

Nachdem ein ſelten ſchönes Frühjahr ein ſtrahlender Frühſommer
ihre letzten Tage verherrlichten mit Blüthenduft und Sonnenlicht hat
ſie von all den Aufregungen die ſie erlebt erſchöpft ſich hingelegt und
iſt ſollte ſie wirklich geſtorben ſein iſt die Wiener Saiſon
todt das lebensluſtigſte Kind der lebensfrohen Stadt Ach nein
nicht todt nur müde iſt ſie von Leid und Freude müde und ſchlafen
gegangen Sorglich aber hütet die Stadt ihren Schlummer und iſt s
zufrieden daß auch nicht die geringſte Spur eines Fremdenverkehrs
ihr ſchönes Kind in ſeinem Schlafe ſtöre

Schwer liegt die Sommerſchwüle über Wien die Juliſonne über
fluthet mit ihrem grellen heißen Lichte Straßen und Plätze und ſtille
wird es immer ſtiller Tag für Tag erſcheinen die Ringſtraße die
Parks der Prater leerer nur zur Zeit der Zugabgänge an den ver
ſchiedenen Bahnen rollen korb und kofferbeladene Fiaker und Com
fortabel mit minder eleganten Gepäckſtücken durch die Straßen und
der einzige Korſo iſt jetzt nach den Bahnhöfen gerichtet Das Wohin
gehen Sie vor einem Monate noch die Frage des Tages hat Fchgn

Wann gehen Sie fort verändert und das Wann zählt gewöhnlich
nach Tagener ſicberhaften Thätigkeit der letzten Wochen iſt Ruhe gefolgt in

den Läden den Geſchäften und Ateliers wird ſie am meiſten empfun
den die Wagenpferde führen auf den Standplätzen ein Leben frommer
Beſchaulichkeit die Rennen ſind vorbei die Schulen haben nichts mehr
zu lehren und last not Ieast die Theater haben die Pforten
ihres Zauberreichs geſchloſſen

Die Straßen liegen ſtill und verlafſſen ab und zu kommt ein ver
inzelter Wagen langſam durchaus nicht mit der berühmten Schnellig
keit der Wiener Fahrkunſt gerollt aus den Höfen hört man überlaut
die Rufe der Hä ler die man zu anderen Zeiten kaum vernimmt und

noch weniger beachtet alle dieſe ſonderbaren oft grotesken Laute meiſt
fremdländiſcher Kehlen Vor Allem aber das Lavendel kauft s es
giebt kaum einen melancholiſcheren Ton eine ganze Welt von Reſig
nation liegt darin eine Melancholie die mit dem Zweck der duftenden
halbwelken Blüthen gar nicht im Einklang ſteht wenn man bedenkt
daß der Lavendel zu nichts Anderem dienen ſoll als die Kleider und
Möbel vor Motten zu bewahren Und doch klingt es ſo weich ſo
traurig es handelt ſich um welke Blumen und wozu ſie immer ver
wendet werden mögen welke Blumen ſind immer Poeſie ſie ſind
Symbole denn auch die Erinnerung iſt nur eine welke Blume

Einſame Geſtalten wandeln durch die ſonnenwarmen traumſtillen
Straßen wie man ſie im Winter zur Zeit der Saiſon nicht ahnen
würde Vor der Sommerhitze weicht ſogar das Gigerlthum dieſe
ſtolze Errungenſchaft der Jronie im neuen Wien ſelbſt der Enragirteſte
wagt es wenn er müden Schrittes aus ſeinem Amte ſchleicht der
Gigerl hat nämlich eine Anſtellung gewöhnlich als Abſchreiber par
don Concipiſt in irgendeinem Miniſterium er wagt es ſogar einen
Rock vorjähriger Façon um ſeine ſchlottrigen Glieder zu hüllen und
ſein armes langes dünnes Hälschen das gar keinen anderen als einen
leichten Gigerlkopf zu tragen im Stande wäre in einen Kragen zu ſtecken
der um einen ganzen halben Centimeter niedriger iſt als der vorgeſchriebene
Auch Frauen erſcheinen und wer ſie erblickt reibt ſich erſtaunt die
Augen und wenn er bis zu dem Augenblick an dem Traumleben der
Stadt gezweifelt ſo glaubt er s jetzt Das ſind ja Geſtalten aus
einer vergangenen Zeit dieſe luftigen faltenreichen Röcke die ſo leicht
die ſchlanken Glieder umwogen die zierlichen Taillen Damen die
damals jung geweſen es giebt ſolche und wenn man ſie in der

Hitze mit der Frage überrumpelt geſtehen ſie es auch verrathen
uns daß man ſie Spencer nannte oder Zuavenhemdchen die
Taillen umſchließen den Leib in duftigen Fältchen und laſſen unter dem
zarten durchſichtigen Stoffe den weißen Hals die runden Arme hervor
ſchimmern Es iſt ein liebenswürdiger Scherz den die Mode ſich hier
erlaubte und es iſt ja auch die Wiener Mode dieſes echte Wiener
unternehmungsfähige Blatt die ihn ingugurirte bei ihrem emſigen
Suchen nach Neuem iſt ſie in die Rumpelkammer gerathen und hat
ihren Freundinnen die ihr mit ſo freundlichem Jntereſſe folgen die
zierliche Großmütterchen Toilette gleichſam als Troſt für die ent
ſchwundenen Prachtgewänder des Carnevals und der Frühjahrs Saiſon
beſcheert

Jſt s ein Wunder wenn in dieſer ſtillträumenden Stadt die
Fremden nur dann und wann auftauchen und ihr wenn ſie im Trubel
der Reiſe und Schauluſt kommen keinen Reiz abgewinnen können
Es iſt in Wien nichts zu ſehen rufen ſie ärgerlich wenn ſie die Aus
ſtellungen geſchloſſen finden und die Theaterpaläſte von außen be
wundern müſſen wenn nicht ein zufällig um s Burgtheater ſtreifen
der Diener ſie gegen entſprechende Anerkennung in deſſen leere Räume
führte dieſe prächtigen märchenhaften Räume die ſo ſtill und traum
verloren ſcheinen wie Dornröschens Schloß was macht ſich der
wache Fremde aus Dornröschens Schlummerſchloß

Kritiſch eilt er mit dem rothen Buche unter m Arm in den Volks
garten um das jüngſte Denkmal zu beſichtigen das vielbeſprochene
Grillparzer Monument Mit dem eigenthümlichen an Alles und ſich
ſelbſt nicht zuletzt greifenden Witz des Wieners hat man auch ihm
raſch eine ſpöttiſche Bezeichnung gefunden Die ſpaniſche Wand Ob
man dabei gedacht hat wie tiefernſt der Spott iſt Hat ſich der bittere
verſchloſſene einſame Dichter ja doch auch in ſeinem Leben gegen die
Außenwelt verſchanzt und ſeine herrlichen Dichtungen zwiſchen ihr und
ſich aufgeſtellt wie eine Zauberwand hinter welcher er lebte

Von ſeiner hohen Warte ſoll der Rathhausmann die Fremden ſig
naliſiren und man ſagt daß der ehrwürdige Stephansthurm zu deſſen
Freund der bronzene Parvenü ſich gerne aufwürfe der ihn aber
höchſtens wie eine Badebekanntſchaft behandelt man ſagt der alte Ur
wiener behaupte bei jedem neuen Ankömmling der den Bronzenen
in Aufregung verſetzt Wien brauche keine Fremden und ſie verſtünden
es nicht

Aber er iſt ein einfältiger Greis der keine Zeitung lieſt in ſeiner
ſteinernen Unberührbarkeit ein Sinnbild des Stillſtandes wenn auch
der ewigen unvergänglichen Schönheit zugleich und als ihm der Rath
hausmannn des Fortſchritts vom Eiffelthurm erzählte ſoll ſich folgen
des Geſpräch entſponnen haben Jſt er alt Nein Jſt er
ſchön Nein Was iſt er denn Er iſt hoch und von Eiſen
Er iſt alſo weder ehrwürdig noch poetiſch er iſt eine Maſchine Das
war dem Stephansthurm genug

Vielleicht aber hat der graue Alte ein wenig Recht wenn er ſagt
rſtändniß

ir die des
Wien ſei keine Fremdenſtadt und den Fremden fehle das Ver
für Wiener Eigenart zum Mindeſten für die eine große fü
Sommerſchlafs

Was ahnt er der Fremde auch von den heimlichen roſigen Träumen
die es umſchweben was ahnt er von den Herrlichkeiten die ganz wie
im Märchen wenn Alles ſchläft von emſigen Wichtelmännchen zur
Auferſtehung der Saiſon am 1 Oktober vorbereitet werden z B in
den geſchäftigten Atelters der Wiener Mode die zum Morgengruß
für ihren Liebling ganz beſonders reizende und neue Dinge ausgedacht
hat er ahnt ſie nicht und wenn er hinginge um danach zu fragen
wer weiß wer weiß ob man ſie ihm verriethe

A Meertz
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Tragiſches Ende eines Schauſpielers Jn Berlin ward
unweit der Ebertsbrücke in der Spree der Schaufpieler Franz Ernſt
v Hoxar der Bruder Wilhelms v Hoxar aufgefunden Franz v Hoxar
der vor acht oder neun Jahren in Heidelberg nicht ohne Erfolg Helden
und Liebhaber ſpielte war im Laufe der letzten Jahre ſehr herunter
gekommen und als Souffleur unter dem Theaternamen Franz
thätig Zuletzt war er in Gera anſäſſig Es ſcheint daß Nahrungs
ſorgen ihn in den Tod getrieben haben Die Familie v Hoxar ſtammt
aus Oeſterreich der Vater war Theaterdirektor und ſtarb vor einigen
Jahren die Mutter lebt noch

Die Eröffnung der Bayreuther Feſtſpiele
vom Sonntag meldet Vor ſchon geſtern ausverkauftem Hauſe fand in
Anweſenheit des Königs von Sachſen und der Fürſtlichkeiten
Herzog Johann von Mecklenburg nebſt Gemahlin Erbprinz Reuß nebſt
Gemahlin Prinz Wilhelm von Heſſen Fürſtin und Prinzeß Hohenlohe
Prinz von Hanau c die Eröffnung der Feſtſpiele ſtatt Die
Parſifalaufführung war eine der herrlichſten die je dageweſen van
Dyk übertraf ſich ſelbſt Materna Siehr Reichmann Fuchs ſangen
ſchöner als je das Enſemble mit ſammt dem von Levi höchſt ſtylvoll
geleiteten Orcheſter war muſterhaft Alles die Frucht ſorgſamſten Vor
ſtudiums daſſelbe hat auch den Blumenmädchenchor zu ungeahnter
Vollendung gebracht Es herrſcht allgemeine Begeiſterung und Freude
über das wundervolle Reſultat

05Vermiſchtes
Ein eigenthümlicher Prozeß ſpielt ſich zur Zeit in New Nork

ab Die dortige Zigarettenfabrik W Duke u Son ſchmückt nämlich ihre
Zigarettenſchachteln mit den Bildern berühmter Schönheiten Nun
behauptet Miß Gracie Wade eine amerikaniſche Schauſpielerin ihr
Bild ſei auch auf den Schachteln angebracht doch gehöre nur der Kopf
ihr wärend die anderen Körpertheile nach Gutdünken hinzugemalt ſeien
Dieſe anderen Körvpertheile ſeien aber nicht mit der üblichen Frauentracht
bekleidet ſondern die Beine z B ſteckten in kecken kurzen Höschen
Für die ihr dadurch zugefügte Beleidigung daß man einen unanſtän
digen Körper unter ihren Kopf gemalt und dann das Ganze als ſei
es ein photographiſches Portrait in Zigarettenſchachteln verpackt der
Oeffentlichkeit preisgegeben habe verlangt nun Miß Wade 10,000
Dollars als Entſchädigung Der Anwalt der Firma Duke u Son
behauptet dagegen daß ſich Miß Wade überhaupt nicht unter den
Zigarettenſchönheiten befinde Da letztere bereits eine ſehr große Reihe
von Bildern umfaſſen darunter diejenigen der berühmteſten engliſchen
und amerikaniſchen Schauſpielerinnen ſo bietet der Prozeß noch ein
tieferes Jntereſſe Wird die Firma Duke zur Zahlung der Entſchädi
gung verurtheilt ſo wird dieſer Prozeß eine unabſehbare Reihe ähnlicher
nach ſich ziehen

Eine Depeſche

Für eine neue Erforſchung des Jnnern Auſtraliens ſind
die erforderlichen Gelder theils von der Central Auſtralian Exploring
Aſſociation theils von der geographiſchen Geſellſchaft in Victoria
bewilligt worden Die Leitung dieſer neuen Expedition iſt dem bewähr
ten Erforſcher Auſtraliens Herrn W St Tietkens übertragen
worden Die Expedition beſteht aus dem Führer welcher außerdem
die Aemter eines Botanikers Mineralogen und Photographen verſieht
drei Männern und einem ſchwarzen Diener ſie führen 12 Kameele
2 Pferde und Vorräthe für ſechs Monate mit ſich Der Ausgangs
punkt der Expedition liegt an den Alice Springs von dieſem Quell
gebiete aus dringt ſie in das bisher unerforſchte Jnnere vor und ſie
wird insbeſondere den See Amadea und ſein Gebiet erforſchen Durch
ſchnittlich ſollen wofern nicht Aufnahmen Photographien u ſ w an
zufertigen ſind wöchentlich 100 Meilen alſo 161 Kilometer durch
ſchritten werden

aArns der New Yorker guten Geſellſchaft Die Y
Staatsztg ſchreibt Eine pikante Geſchichte in welcher eine der
ſogenannten guten Geſellſchaft angehörende Frau die Hauptrolle
ſpielte bildet ſeit einigen Tagen in den öffentlichen Lokalen des länd
lichen Buſhwick das hauptſächliche Geſprächsthema Der Sachverhalt
iſt in Kürze folgender Am letzten Sonntag Abend gegen 11 Uhr
wurden die Bewohner von De Kalb nahe Evergreen Avenue durch
laute Hülferufe bewogen auf die Straße zu eilen Es ſtellte ſick
heraus daß eine elegant gekleidete Frau mit gebrochenem
Beine vor einem zweiſtöckigen Hauſe an De Kalb Avenue lag Ein
Arzt wurde herbeigerufen und die Verletzte in das Haus gebracht wo
ihr die beſte Pflege zu Theil ward Am nächſten Morgen wurde die
Frau mittelſt einer Kutſche nach Newyork gebracht wo ſie ſich jetzt be
findet Nachfragen bezüglich des Vorfalls haben ergeben daß die Frau
welche die Gattin eines reichen Newyorker Hotelbeſitzers
iſt nach Brooklyn kam um ſich bei Bekannten einmal recht ordentlich
zu bekneipen Dieſe Abſicht erreichte ſie auch vollſtändig und einer
der Theilnehmer an der Orgie nahm ſich mit der Angeheiterten Frei
heiten heraus Dagegen ſcheint die Frau jedoch proteſtirt zu haben
und als der Betreffende zudringlicher wurde ſprang ſie aus dem Fen
ſter auf die Straße Der Gatte der Dame wird wahrſcheinlich in der
Sache auch noch ein entſcheidendes Wort zu ſprechen haben

Spleen Der Pariſer Welt ausſtellung ſo
Figaro ſteht demnächſt ein origineller Beſuch bevor Zwölf Eng

länder haben ſich zuſammengethan um gemeinſchaftlich ein paar
Wochen lang die Wunder der Ausſtellung zu beſichtigen Da ſie aber
von dem Spleen befallen ſind in keinem Hotel zu logiren ſo
führen ſie ein Zelt mit Kücheneinrichtung und zwölf Feldbetten mit
ſich das ſie an einem Punkte außerhalb der Fortifikationsgrenze auf
zuſchlagen gedenken Einer von ihnen der Mann äu jourx bleibt tags
über zu Hauſe bewacht das Zelt und ſorgt für die Zubereitung der

Wahl giton T Die Ji t 9 u ſtell vo JMahlzeiten indeß die andern ſich auf der Ausſtellung vergnügen
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r ſchreibt der

Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
London 22 Juli 9 Uhr 28 Min Vorm Es ver

lautet Boulanger beſchloß auf Anrathen hervorragen
der Vonlangiſten ſich zum Verhandlungstermine ſeiner
Prozeſſe nach Paris zu begeben um nicht der Wählbar
keit verluſtig zu gehen

4 Warſchau 22 Juli 9 Uhr 20 Min Vorm Jm
Laufe der Woche verlaſſen wieder mehrere Hundert aus
ländiſcher Juden Polen weil ihnen die Regierung die
Aufenthalts Bewilligung verſagte

S Petersburg 22 Juli 7 Uhr 8 Min Vorm Die
Nowoje Wremia meldet Das Miniſterkomitee bean

tragte eine abermalige Verſtärkung der Reichs
grenzwache um zweitauſend Mann Der Antrag wird
durchgehen

ri Rom 22 Juli 7 Uhr 46 Min Vorm Dieitalie
niſche Regiernug empfing offizielle Mittheilungen über den
beabſichtigten Beſuch Kaiſer Wilhelms in Monza

Halberſtadt 21 Juli Die am Sonnaber
Er mittelung des Ergebniſſes der am 16 d Mts vollzogenen Wahl
eines Reichstagsabgeordneten für den 8 Wahlkreis des Regierungsbe
zirks Magdeburg Oſchersleben Halberſtadt Wernigerode
Ergebniß gehabt Die Zahl der abgegeben Stimmen betrug 15 140
davon haben erhalten Bürgermeiſter a D John Oſterwieck conſerva
tiv 5396 Stimmen Stadtrath Dr Max Weber Berlin national
liberal 5088 Stimmen Vürſtenfabrikant Rob Dahlen Halberſtadt
ſoc dem 3038 Stimmen und Rittergutsbeſitzer
hain freiſinnig 1561 Stimmen
ungültig ſind 53 erklärt

Berlin 21 Juli Das Geſchenk des Kaiſerbildes an den
Czaren bedeutet inſofern kein ſelbſtſtändiges Faktum als der Kaiſer
ſein Porträt ſchon voriges Jahr in Gatſchina verſprochen hatte Das
Bild iſt erſt jetzt fertig geworden

Kiel 21 Juli Zu der von uns mitgetheilten Kieler Verhaf
tungs Angelegenheit eines Schiffbau Oberingenieurs wird der Natio
nalzeitung aus Kiel geſchrieben daß ſeit acht Tagen in allen Wirth
ſchaften erzählt wird ein Schiffsbau Oberingenieur habe ſich bei Teak
holzbeſtellungen unerlaubte Vortheile von Lieferanten verſchafft und ſei
deshalb verhaftet worden Seit zwei Tagen wird dem hinzugefügt es
ſeien auch mehrere Mitſchuldige in Unterſuchung gezogen Eine ſichere
Beſtätigung dieſer Angaben iſt nicht zu erlangen

Lübeck 21 Juli Auf dem von Huſum ausgegangenen Schiff
Maria iſt ein Raubmord an dem Kapitän Maack verſucht

worden Maack liegt tödtlich verwundet auf dem Kriegsſchiff Al
batroß Der Thäter hat ſich auf einem Boot ſeewärts geflüchtet

Belgrad 21 Juli Aus guter Quelle verlautet die Pforte
werde in nächſter Zeit den Prinzen Ferdinand als Fürſten
von Bulgarien anerkennen und beſtätigen
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Zerſplittert waren 4 Stimmen für

Berliner Börſe
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Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 23 Juli

Weſtlicher bis nordwefſtlicher zeitweiſe friſcher Wind mit
veränderlicher Bewölkung und Wegenſchauern Temveratur
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W uaaliä s WValentäm
Halle a Teke Kleinschmiecdden und Grosser Sehlamm Halle aB S

e Wegen vorgerüäckter SaisonW yapo ich die

Gesammtbestände des Sommer Kleiderstoff lagers
im Preive derartig herabgevetzt dass die noch vorhandenen Vorräthe für woblfeile Einkäufe ganz besonders beachtens werth gind

Wesentlich unter früheren Preisen verkaufe jetzt
Glatte melirte und genoppte Beiges die vollgtündige Robe nur 6 ar
Dein gestreifte und karrirte Sommerstoffe clie vollständige Robe 7,00 u 8,00in hellen und dunkelen Farbenstellungen kr er 10,00 und ir 00
Hautes Nouveautés Peine helle und dunkele Compovés in die vAtän die Rohe angtatt

gestreift und Karrirt mit passenden glatten Stofken jetzt wir 12,00 15,00 17,00

Reste und Roben Knappen Nanasses aunter Selbstkostenpreisen hieltW per Meter von 30 Pfg anBis an S h asehstoſſe Die noch vorhandenen besseren Genres per Mtr 20 u 30O Pfg billiger d c

mor
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F e er Z e e h h r n S machFeutsche Schokolade Ialienser Kakao v
S steht noch immer unübertroffen da im Wohlgeschmack Löslichkeit Reinheit und einS Nr 3 MK 1,60 per i Kg bei 2 Kg 1,30 MK per K natürlichen Aroma der Kakaobonne ob Kalt oder warm Vollendetste ine
J vietet jeder Conenrrenz namentlich der auslindischen Aie S r r r nW r y r I Sohn DieGarantiemarke deutscherschokoladenfabrikante n hürgt für S dochten bürgt für die Güte und Reinheit des FabrikKates Güte und Reinheit des Fabrikates Bingzel Preise 2 M bis 3,20M pr Ko tiefſch

S

S vollefr Davic Söh Lchoboladenfabril fr David Söh echoboladenfabr ik von Fr Davick Söhne Schokolaclenfabrik von Fr David 86 i
Lip

S Se inmme J malsWerners n r n r Zur geſalſeges Beachtung ganz
V i Neue Debüts Zeige ergebenſt an daß der Eingang zu meinem wareAda Lotti eAdler e Kinderwagengeſchükt und WerkſtattBrothers Bill Will ſich e Nr 33 u 34 im des Herrn Chr I Prei befindet rnn Z mit ihrem me r Rinderwagen in ſchöner eleganter Auswahl zu billigen Preiſen hl G G D T Brauerei Glowus mit ihm haniſchen Eſel Reparaturen rn und billig Etwe

t eng fcegnie haggia 132 Miſſes Clara Sia und Alexandrine A Krausse Schmeerſtraße 33 u 34 ſteh
ir g als vorzüglich anerK n P n ah ernardi 2u d e unsere als vorzüglich anerkannten Tafelbiere zu nach Produktionen auf dem fliegenden und e ar Cavl über

Adler Bier nen 36 Flaschen für Mk 3 er Viſre e Bornaron duu r v rei Herr Alfred Bodjaroff eute Dienst bends S Ahr 2Nürnberger dunkel 30 Flaschen für 3 aus A 5 g e S J rn r I Einnz Alice Watt IHofbräu Münchener Farbe 30 Flaschen für 3 MiniaturSoubrette Gro z P Militür C on r er ſagte

A ſſ p t 12 F fu 3 Mr M Gnower Spredler Porter asohen füur h 3 uais an e S uJèzjapaneſiſcher Bambus nnd Seilkünſtler der K lle des Königl Magdeb Füſ R Nr 3650 9 9 9 l Specialität Herr Caſtor Watt er ape e es onig ag eb Füſ eg r SPtand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer erhalten Mimiker und Verwandlungskünſtler n d i et
Rabatt Bestellungen bitten wir zu richten an die Kann hen 0 Wiesert KapellmeiſterBier Hiederlage und Eiskellerei der Kaſſenbffung un Be der ver Willets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark wie bekannt a

n Berliner KAdler Bierbrauerei Act Ges, ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr F cerenie a Berſinerstrasse 4 Mohr r v Wuchererstr 26 a e Maehererstr

d d t h ſitz Derr i S ort olkerei in ulösbeßern J I unLehr Inſtitut fur Damenſchneiderei s und ſonſtigen Conſuhrenten t Dienstag den 23 Juli en
neueſte leicht faßliche Methode Schnellkurſe in 8 Wochen empfiehlt billigſt und beſtens 1889er loſes l J I dAnfertigung eigener Garderobe geſtattet ſüßes und blumenreiches Grosses Vamibien Concert m Da

z S KathRunaben Amzüge mal Maass Wieſenhen Znrre fe Anfang 8 Uhr Abendsin jeder Größe billigſt Minna Schmicdcät Gr Brauhausgaſſe 9 2 Tr E m e zeitie
deuExp Geſchäft ilstr ilst r uKerm Graeger Nacht i Germaniener raeger a 9 Von meiner Badereise zurück Heute Dienstag e klein40 e Specialfabrik für c bin ich wieder zu sprechen von todte Pierdruckapparate o i van r re hD oeer ruc xa4ppal ate Uhr Nachmittags Special Ausſchank des beliebten Allendorfer Vieres o L 15 Pfg Lebe

Dr II LüdicKe Dortmunder o L 15 PfgGeiststrasse 58 en S v r 58 Sanitätsrath erzwAuf 5 Ausſtellt wem preisgekrönt uſtr Preiscourant poſt u koſten 7frei Ia Empfehlungen ſtehen zu Dienſten Sämmtliche im freien Verkehr erlaubte e mog
rer h Wurzeln Dienstag und Donnerstag Abend ſo h2knapp seher Aer Kränter Frrei Concert

Tinkturen rnauf Holzrollen Chemikalien San Peiss mit wieper Carton 48 Rollen 1 Mk 55 Pfg Mittwoch den 24 Tuli eitleDieſer jetzt ſo beliebte Zwirn kann ſich in Folge der neuen Aufmachung D d r

e Frewn St u Grosses Militär Concert eGebr Buttermilch en ihn3 ein Aug Nauendorkf ausgeführt vom ganzen Trompetereorps des Thür Husaren Re Nr 12 nicht
n im Nr 12e a e 2 b h Reilſtraße 127 Ecke d Blinnenthalſtraße unter persönlicher Leitung des Stabstrompeter Herrn Stuiger Schi

F e e neben dem Kaiſerhof Anfang Nachmittag 5 UhrBei eintretender Dunkelheit Beleuchtung des Parkes undOeffentliche Verſammlung Ig r S Seceuffefen Brillant Fenerwerk el
t g d h t 3 n r SereſateescHirR Entree a Person 30 Pf nmtl Berufsgenoſſen des Dachdeckerhandwerki eäm h otel zum Wettiner RofDienstag den 23 Juli er Abends 8 Uhr glicher Art em Magdet ihmrt agdeburgerstr 1d Ant Dittmapr Nahe din u 7 i h m Jan e w Artitet u d AHeiniger Ausschank auch Flaschenversand des warkoräß ans

Tagesordnung erichterſtattung der Delegirte Verſchi 2 wo zriese tag eburge ne e Nee ein e h er Ansbacher Bayrischen Hürnerbpräu
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